PRESSESTIMMEN
ROSENFELS

„Sanfte Töne ganz groß! Zwei Rock-Poeten rollen die Szene auf. Machen Gänsehäute, lassen Tränen rollen, verführen ihre Fans – Kurz: gehen mit ihren Songs allen ans Herz. Ihr Name: Rosenfels.“                                                                                                             BILD Hannover
 „…melodiöse Balladen von der Macht der Gefühle, den Höhen und Tiefen des Lebens. Musik, die aus dem Bauch herauskommt, zutiefst betroffen macht und zugleich ein positives Lebensgefühl vermittelt.“                                                                         Wolfsburger Nachrichten
„Die warme und starke Stimme des Rosenfels-Frontmannes füllt den ganzen Raum aus und zieht jeden Zuhörer in seinen Bann.“                                                          Volksstimme, Salzwedel
„Rosenfels ist etwas Besonderes, das sich nicht so schnell vom kurzlebigen Show-Business verschlucken lässt.“                                                                            Schwarzwälder Bote, Rottweil
 „Vogelgleich kauernd, erzählt Sänger Sven Brandes witzige Geschichten zu den Songs, schafft so eine lockere, familiäre Atmosphäre. Der Abend mit Rosenfels war wunderbar. Voller Poesie und Melancholie, voller Träume und guter Laune.“
Donaukurier, Ingolstadt
„Es spricht für Rosenfels, dass sie Zuschauer unterschiedlicher Couleur in ihren Bann ziehen können.Die Band taucht den Saal in eine Atmosphäre, die vor schierer Freundlichkeit zu bersten scheint.“
Wuppertaler Zeitung
„Dass Rosenfels mit ihrer Musik ein breites Publikum ansprechen, zeigte sich nicht zuletzt mit Blick auf die die Zusammensetzung des Auditoriums im Rittersaal des Bündheimer Schlosses. Dort genossen Erwachsene, Jugendliche und Kinder gemeinsam ein herausragendes Musikerlebnis – forderten und erhielten sage und schreibe acht Zugaben.“
Goslarer Zeitung
 „Ihr Spiel öffnet den Raum für alle Beteiligten, die distanzlose Verführung der Performance lässt Grenzen zwischen Bühne und Auditorium verschwinden.“                     
                                                                                                                                                       jungeWelt,Berlin
„Die vielen begeisterten Zuhörer auf dem Universitätsplatz erlebten eine Band in Spiellaune, die mit viel Feingefühl aufeinander einging. Gesungen wurde in einer eindrucksvollen Intimität und Eindringlichkeit, der sich kaum einer aus der Menge entziehen konnte.“
Lingener Tagespost
„Erstaunlich: Selbst auf großen Festivals, auf denen laute Gitarren und Schlagzeugsounds dominieren, bringen sie das Publikum zur Ruhe und zum Zuhören.“

 Hannover „Live“
„Hörer von 13 bis 60 Jahren werden sanft und süchtig von dieser Musik.“

Braunschweiger Zeitung

